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Zu dir, HERR, rufe ich um Hilfe! Die Gluthitze hat das 
Gras in der Steppe verzehrt und die Bäume auf dem 
Feld versengt. Auch die wilden Tiere schreien zu dir; 

denn die Wasserläufe sind versiegt 
und das Gras ist verdorrt. 

 
Joel 1,19-20 
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„Zu dir, HERR, rufe ich um Hilfe! Die Gluthitze hat das Gras in der 
Steppe verzehrt und die Bäume auf dem Feld versengt. Auch die wil-
den Tiere schreien zu dir; denn die Wasserläufe sind versiegt und das 
Gras ist verdorrt.“      Joel 1,19-20 (GNB) 
 
Liebe Geschwister! 
Als ich diese Verse gelesen habe, tauchten bestimmte Bilder und Ereignisse 
vor meinen inneren Augen auf. Ausgetrocknete, rissige Erde, Hitzerekorde, 
Flächenbrände, Wasserknappheit, Überschwemmungen durch Starkregen. 
Daraus resultieren schlechtere Ernten und eine zurückgehende Wirtschaft. 
Menschen, Tiere, die ganze Schöpfung leiden. 
 
Gehen wir 2800 Jahre zurück. Zur Zeit des Propheten Joel sind die Dinge 
auch aus der Bahn geraten. Eine nie dagewesene Heuschreckenplage ver-
nichtete die ganze Ernte und die Wirtschaft kam zum Erliegen. Der jahre-
lang erarbeitete Wohlstand war in kurzer Zeit nicht mehr vorhanden. 
Weshalb war das geschehen? Die Menschen waren nur noch damit be-
schäftigt, ihren Reichtum zu mehren und ihre eigenen Bedürfnisse zu be-
friedigen. Darüber haben sie ihren Glauben verloren. Sie haben vergessen, 
dass Gott ihnen den Wohlstand geschenkt hat. Sie haben vergessen dem 
HERRN dankbar zu sein. Wie reagiert Joel in dieser Situation? Er ruft zum 
HERRN um Hilfe. Er ist sich sicher, dass in dieser Situation nur Gott helfen 
kann. Er weiß, dass Gott die Menschen wieder zurückgewinnen will und 
sich seinem Volk wieder zuwendet. 
 
Wie sieht es heute bei uns aus? Trachten wir auch nach immer mehr 
Wohlstand und sind davon überzeugt, dass es immer so weiter geht? Sind 
wir Gott für das, was wir haben, dankbar, oder haben wir ihn aus den Au-
gen verloren? Ist unser Glaube nur noch eine leere Hülle? Das alles muss 
aber nicht so bleiben. Machen wir es doch wie Joel: Rufen wir zu Gott und 
bitten ihn um Hilfe. Danken wir ihm für all das Gute, das er uns schenkt. 
Besinnen wir uns darauf mit seiner Schöpfung verantwortungsvoll umzuge-
hen, denn sie ist unsere Lebensgrundlage. Ermutigen wir uns gegenseitig am 
Glauben festzuhalten und ihn zu vertiefen. Erkennen wir im Alltag die vie-
len kleinen Dinge, für die wir dankbar sein können? 
 
Richten wir uns auf Gott aus. Er freut sich darüber und wird sich uns zuwenden.  
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Fr. 2.5. Zweibrücken 15:30 Entdeckerclub  
 
Sa. 3.5. Zweibrücken 19:00 Vortagsabend  W. Buntz 
     „Der Bibelraucher“ 
So. 4.5. Zweibrücken 11:00 GoƩesdienst W. Buntz 
       
Mo. 5.5. Zweibrücken 19:00 BGR  
       
Di. 6.5. AWO-Heim 10:00 Bibelstunde W. Jakob 
       
Mi. 7.5. Zweibrücken 08:30 Frauenrunde  
  Mennoniten 19:00 Allianz-Gebetsabend 
       
Do. 8.5. Zweibrücken 17:00 KidsClub  
   Rimschweiler 16:00 Bibelstunde W. Jakob 
       
So. 11.5. Zweibrücken 11:00 GoƩesdienst J. Müller 
      
Mo. 12.5. Zweibrücken 09:30 Miniclub  
      
Di. 13.5. AWO-Heim 10:00 Bibelstunde W. Jakob 
      
Mi. 14.5. Zweibrücken 09:30 Miniclub 
  Stadtmission 19:00 Allianz-Gebetsabend  
      
Do. 15.5. Rimschweiler 18:00 Bibelstunde Kungel 
      
Fr. 16.5. Zweibrücken 15:30 Entdeckerclub  
      
Sa 17.5. Zweibrücken 10:30 Überraschungskirche  
      
So. 18.5. Zweibrücken 10:30 GoƩesdienst Kungel  
    mit Gemeindeversammlung 
       
Di. 20.5. AWO-Heim 10:00 Bibelstunde Kungel 
       
Mi. 21.5. Zweibrücken 08:30 Frauenrunde  
    19:00 Allianz-Gebetsabend 
  Freie ev. Gemeinde/EMK Hilgardstraße   



 

 

Do. 22.5. Zweibrücken 17:00 KidsClub  
   Rimschweiler 16:00 Bibelstunde Kungel 
       
So. 25.5. Zweibrücken 11:00 FamiliengoƩesdienst  
      
Mo. 26.5. Zweibrücken 09:30 Miniclub  
      
Di. 27.5. AWO-Heim 10:00 Bibelstunde Kungel 
  Zweibrücken 19:00 Bibelabend  
      
Mi. 28.5. Zweibrücken 09:30 Miniclub  
      
Do. 29.5. PoƩschüƩhöhe 11:00 GoƩesdienst  
Himmelfahrt    anschließend Wanderung 
Fr. 30.5. Zweibrücken 15:30 Entdeckerclub  
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Veranstaltungen M
ai/Juni 

So. 1.6. Zweibrücken 11:00 GoƩesdienst Kungel 
       
Di. 3.6. AWO-Heim 10:00 Bibelstunde Kungel 
       
Mi. 4.6. Zweibrücken 08:30 Frauenrunde  
       
Do. 5.6. Zweibrücken 17:00 KidsClub  
   Rimschweiler 18:00 Bibelstunde Kungel 
       
So. 8.6. Zweibrücken 11:00 GoƩesdienst   
Pfingsten     
Di 10.6. Zweibrücken 09:30 Miniclub  
  AWO-Heim 10:00 Bibelstunde Kungel 
  Zweibrücken 19:00 BGR  
      
Mi. 11.6. Zweibrücken 09:30 Miniclub  
      
Do. 12.6. Rimschweiler 18:00 Bibelstunde Kungel 
      
Fr. 13.6. Zweibrücken 15:30 Entdeckerclub  
      
So. 15.6. Zweibrücken 11:00 GoƩesdienst Kungel 
       
Di. 17.6. AWO-Heim 10:00 Bibelstunde Kungel 
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Mi. 18.6. Zweibrücken 08:30 Frauenrunde  
          
Sa.  21.06. Zweibrücken 16:00 Hoffest  
      
So. 22.6. Zweibrücken 11:00 Jahresfest W. Müller 
      
Mo. 23.6. Zweibrücken 09:30 Miniclub  
      
Di. 24.6. AWO-Heim 10:00 Bibelstunde Kungel 
  Zweibrücken 19:00 Bibelabend  
      
Mi. 25.6. Zweibrücken 09:30 Miniclub  
      
Do 26.6. Rimschweiler 18:00 Bibelstunde Kungel 
      
Fr. 27.6. Zweibrücken 15:30 Entdeckerclub  
      
Sa. 28.6. Klosterkirche Hornbach 17:00 Konzert des Kl. Chores 
  Verabschiedung von Pfr. Tilo Brach 
      
So. 29.6. Zweibrücken 11:00 GoƩesdienst Kungel 
 
Weitere Termine 
 6.-13.5. Bläser-Konzert-Tour Franken (Kungel) 
 14.5. Regio-Tag Süd (Bambach/Kungel) 
 29.5.-1.6. EC-Camp, Flensunger Hof 
 28.06. Gemeindeleitungs-Schulung 
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Allianz-Gebetsabende im Mai 
(7., 14. und 21. Mai, jeweils 19 Uhr) 
Es ist wichƟg, dass wir als Christen unserer Stadt miteinander und fürei‐
nander beten. Dazu treffen wir uns im Mai jeweils miƩwochs zu drei Ge‐
betsabenden: bei den Mennoniten in Ixheim, bei uns in der Stadtmission 
und dann bei der Freien evangelischen Gemeinde Zweibrücken, die sich in 
den Räumen der Evangelisch-MethodisƟschen Kirche in der Hilgardstraße 
triŏ. Lasst uns GemeinschaŌ mit unseren Geschwistern leben und uns ge‐
genseiƟg im Gebet unterstützen! 
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Wilhelm Buntz, der „Bibelraucher“ kommt 
nach Zweibrücken 
Herzliche Einladung zu zwei Veranstaltungen mit Wilhelm Buntz, 
der als der „Bibelraucher“ bekannt geworden ist. Am ersten Mai-
Wochenende wird er bei uns zu Gast sein. Er wird seine Lebensge-
schichte erzählen und bezeugen, dass es bei Gott keine hoffnungs-
losen Fälle gibt. Bitte betet für die Veranstaltungen, ladet Freunde 
und Bekannte ein und kommt selbst. 
3. Mai, 19 Uhr: Vortragsabend 
4. Mai, 11 Uhr: Gottesdienst mit anschließendem Mittagessen 

(Familien-)Event am Himmelfahrtstag 
29. Mai 2025 
Der Himmelfahrtstag ist ein Feiertag, der uns geschenkt ist. Wir 
möchten diesen Tag gerne nützen. Darum laden wir Alt und Jung, 
Familien und Singles, Groß und Klein, solche, die gut zu Fuß sind 
und die, die gut oder nicht mehr so gut laufen können, ein, diesen 
Tag gemeinsam zu verbringen. Wir besuchen den Gottesdienst um 
11:00 auf dem Flugplatz Pottschütthöhe (bei Rieschweiler-
Mühlbach). Anschließend fahren wir zu einer Forsthütte im Wald 
bei Herschberg. Dort wollen wir in Form eines mitgebrachten 
Picknicks zu Mittag essen (Selbstverpflegung). 
Theo Ringeisen bietet einen kleinen Spaziergang an und wird uns 
dabei einiges über den Wald erzählen. Den Abschluss bildet Kaffee 
und Kuchen, den wir ebenfalls selbst mitbringen.  
 
Hoffest am 21. Juni ab 16 Uhr 
Wer hat Lust auf ein entspanntes Fest im Garten der Stadtmission? 
Mit viel Zeit für Gemeinschaft, zu dem man auch Freunde und Be-
kannte einladen kann, die gerne mal die Stadtmission kennen ler-
nen möchten, aber nicht gleich einen Gottesdienst besuchen wol-
len.  
Kurzum, ein Fest für alle, mit gutem Essen und Trinken, Angeboten 
für Jung und Alt, einem schönen Konzert (2 Männer, 1 Gitarre, 
lasst euch überraschen). Dann ist unser Hoffest genau das Richtige. 
Wir feiern am 21. Juni ab 16.00 Uhr in Hof und Garten der Stadt-
mission. Genauere Infos und die Möglichkeiten zur Beteiligung 
kommen rechtzeitig vorher. Wir als Vorbereitungsteam freuen uns 
riesig auf ein schönes Fest mit vielen zufriedenen Gästen. 



 

 

 

Weitere regelmäßige Veranstaltungen 
 

Sonntag  11:00 Kindergottesdienst 
Montag  19:00 Gebetstreffen per Teams (14-tägig) 
  20:00 Fußball* 
Mittwoch 17:00 Teenkreis* 
Donnerstag 17:00 Jungschar (2. - 6. Klasse)* 
  19:30 Posaunenchor* 
* fällt in der Regel während der Ferien aus 

Mehrere Hauskreise, die sich wöchentlich oder 14-tägig treffen. 
 

Stadtmission 66482 Zweibrücken, Wallstraße 25 
Prediger: Volker Kungel - Tel. 0 63 32 - 7 55 50 - Fax:  7 55 91 - E-Mail: Stadtmission.Zweibruecken@egvpfalz.de  

Judith Bambach, Gemeindereferentin - Tel.  1 86 80 - E-Mail: Judith.Bambach@egvpfalz.org 
Tel. Bücherstube:  8 00 16 80 

Vorsitzender: Thorsten Knoll - Tel. 0 63 32 - 47 29 07 - E-Mail: thorsten.knoll@egvpfalz.org 
Druck: wir-machen-druck.de  - V.i.S.d.P.: Rudi Knoll - Tel. 0 63 32 - 1 57 07 - E-Mail: rcknoll@gmx.de 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Kontonummer: 34 40 49 54 - Sparkasse Südwestpfalz - BLZ: 542 500 10  
IBAN: DE55 5425 0010 0034 4049 54 - BIC: MALADE51SWP 

Der „C1 Evangelische Gemeindebund“ ist ein freies Werk innerhalb der Evangelischen Kirche und  
finanziert sich ausschließlich durch Mitgliedsbeiträge und Spenden.  

Der „C1 Evangelischer Gemeindebund“ ist berechtigt Spendenquittungen auszustellen. 

www.stadtmission-zweibruecken.de 

Kontaktdaten zu den Gebetstreffen per Teams: 
Meeting ID: 348 708 458 262 - Passcode: ncZor6 

Tel: +4969667737648,,273725294# 
Phone Conference ID: 273 725 294# 

Gedanke von Peter Schlachter zu seinem Bild auf der Vorderseite:  
Noch spricht der Herr: “Bekehrt euch zu mir von ganzem Herzen.“ 

Gemeindeversammlung am 18. Mai 
Am 18. Mai findet direkt im Anschluss an den Gottesdienst unsere erste Gemein-
deversammlung in diesem Jahr statt. Dazu sind alle (nicht nur Mitglieder!) herzlich 
eingeladen. Wir werden über aktuelle Themen in unserem Gemeindeleben spre-
chen und es wird auch einige wichtige Informationen aus unserem neuen Verband, 
dem C1 Bund, geben. Am 18. Mai beginnt daher unser Gottesdienst bereits um 
10:30 Uhr. 


